
Keine jahrelange Unterbrechung der Gäubahn ! 

Zweiter Aktionstag des Landesbündnisses Pro Gäubahn

Pressekonferenz Konstanz, 11.10.2024

1. Begrüßung

2. Veranstaltungsüberblick

3. Stand der Klage der Deutschen Umwelthilfe gegen die 

Unterbrechung

4. Rechtswidrige Pläne der DB zur Gäubahnkappung im April 2026



2. Veranstaltungsüberblick

Bahnhofsgespräche von Pro Gäubahn 
mit Jürgen Resch (DUH) am 11.10.2024 
(entlang der Gäubahn von Süd nach 
Nord)

Bahnhofsgespräche des 
Gäubahnkomitees Stuttgart am 
12.10.2024 (10 bis 16 Uhr)

Festprogramm von Pro Gäubahn 
Rottweil zum 145. Geburtstag der 
Gäubahn am 16.10.2025 ab 19 Uhr 
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Aus: Kundenveranstaltung Markteinführungsmanagement Stuttgart 21

            Verfügbare Infrastruktur Knoten Stuttgart Fahrplan 2026

Gäubahn-
Kappung



Die bisherige Trasse 

der S-Bahn soll 2026 

zwischen Viadukt 

(links oben) und der 

Brücke über die 

Ehmannstraße auf die 

neu gebaute Trasse 

zur S-Bahn-Station 

Mittnachtstraße 

verschwenkt werden.

Dabei soll die 

Gäubahn durch eine 

rechtswidrige 

Böschung gekappt 

werden.



Aus: Gutachten Ramboll zum Faktencheck Gäubahn (Horb, 20.09.2023)





Aus: Machbarkeitsprüfung Aufrechterhaltung Gäubahn (Folie 8) 



Böschungsaufbau mit Regelneigung (Folie 10) 



PFA 1.5 hat die meisten 
Planänderungen
(deutlich vor 1.6a mit ca. 25)

Bezugnahme



Planung der DB im 
Widerspruch zur 
Planfeststellung:

Statt eine Böschung mit 
Regelneigung anzulegen, 
ist die Stützmauer zur
Gäubahn als Bestand zu 
erhalten.

Ein Abbruch der 
Stützmauer ist auch im  
Bauwerksverzeichnis 
(Anlage 3) nicht 
vorgesehen.

Aus: Planfeststellung (Anlage 7.3.1, Blatt 2) 



„Geplanter Böschungsverlauf“ – etwa 120m lang und 12m breit (Folie 9) 



Aus: Lageplan Planfeststellung (Anlage 4.3) ohne Böschung und Rückbau Stützmauer



Am südlichen Ende der S-Bahn-Anschwenkung (Brücke) ist die bisherige 
Böschung des Gäubahndamms bis zur neuen Trasse zu verlängern. 

Aus: Planfeststellung (Anlage 7.3.1, Blatt 3) 



Die Kappung 

der Gäubahn 

im April 2026 

durch eine 

rechtswidrige 

Planung der 

DB muss 

verhindert 

werden !

 Wie ?
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